
192 Dritter Kursus.

Wird auch das Lama zum Lasttragen benutzt. — Die Bewohner
(1,558,000) sind sehr thätig und gelehrig, treiben viel Handel.
Im südl. Theile wohnen jedoch noch Indianer, Araukaner
genannt, im Zustande der Wildheit. Seit 1818 ist das Land
unabhängig von Spanien. Die bedeutendsten Städte sind:
Coqnimbo, 7000 E. Va lpara iso (walpara-iso), 70,000 E.
Sa nt Jago, 116,000 E. Conception (kondsepdsion),
14,000 E. Valdivia, 3000 E.

e. Bolivia.

Bolivia liegt nördlich von Chile und den La Plata-Staa-
ten, hat inl O. Brasilien und Paraguay, im W. Peru, ist
39,638 HsM. groß und hat 2,000,000 E., die dem größern
Theile nach Indianer sind. Es ist das höchste und gebirgreichste
Land beider Amerikas. Das Land hat, wie Peru, eine heiße,
gemäßigte und kalte Region. Die heiße Region reicht vom
Meeresspiegel bis zu 1800' Höhe und umfaßt die sandige,
gänzlich regenlose und wasserarme Küste. Die gemäßigte Re¬
gion liegt zwischen 1800' und 6600', begreift die schattigen,
quellenreichen Berghänge in sich, und hat frische, gesunde Früh¬
lingsluft mit stets blühenden Feldern. Die kalte Region um¬
faßt die Anden, zwischen 6600' und 14,768' Höhe, und zerfällt
wieder in drei Regionen, von denen die untere, bis zu 9600'
reichende, noch heitern Himmel und fruchtbaren Boden hat, der
auf der Ostseite in den Thälern ungeheuere Urwälder trägt, die
mittlere und obere jedoch höchst öde, zum Theil mit Schnee be¬
deckte Gegenden enthält. Dennoch hat die mittlere kalte Region
des Bergbaues halber bedeutende Städte. Das Pflanzenreich
entspricht diesen Klimaregionen. Die heiße Region ist mit
immergrünen Sträuchern und Bäumen angefüllt, mit Palmen
und Pisanggewächsen, hat aber weder grüne Wiesendecken, noch
zarte, krautartige Gewächse. Die gemäßigte Region zeichnet sich
aus durch baumartige Farnkräuter und Cinchonaceen (Kaffee,
Kopfbeere, Chinabäume u. a.). In ihr und der heißen Region
werden die tropischen Kulturgewächse angebaut, als: Pisang,
Cacao, Cocos-Palme, Kaffee, Zuckerrohr, Indigo, Baumwolle
und Mais. In der untern, kalten Region gedeihen die euro¬
päischen Getreidearten recht gut, in der mittleren kommen nur
niedrige Sträucher fort, und die obere ist fürchterlich öde. — Das
Thierreich ist nicht wesentlich von dem Chile's unterschieden. —
Bolivia bildet seit 1825 einen unabhängigen Staat.

Die bedeutenderen Städte sind: Chnquisaka (tschuki-), 19,000 E.,
liegt 8700' hoch; Potosi, 23,000 E., liegt 13,350' hoch, hat berühmte
Silbergruben; La Paz (paß), 76,000 E-, Goldwäscherei.


